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LES FÊTES 
 

 

                   
 
 

                      
 



CARNAVAL 
Karneval 

Im Karneval, im Karneval 
Macht jeder was er will! 
Die schöne Fee tanzt auf dem Ball. 
Der Schneemann sitzt ganz still. 
 
Der rote Teufel ruft “Hallo!” 
Der Clown, der spielt fein Pikkolo. 
Im Karneval, im Karneval 
Macht jeder was er will! 
 

Alle Masken sind schon da  

Alle Masken sind schon da, 
Alle Masken alle. 
Rot und grün und gelb und blau 
Eine ganze Maskenschau. 

Alle Masken sind schon da, 
Alle Masken, alle.  

 

Karneval  

Trara tschibum trara 
Trara tschibum trara  

Jetzt ist der lustige Fasching da 
Man hört ihn schon von fern und nah 
Die Mädchen und die Buben 
Die tanzen in den Stuben 
Tschibum trara 
Der Fasching der ist da! 

 

 



PÂQUES 

Frohe Ostern  

Sieben kleine Osterhasen 
bemahlen Eier groß und klein, 
bauen Nester weich und fein, 
legen ihre Eier rein.  

 

Ostern 
 

Der Liebe, gute Osterhas’, 
Der spielt mit uns verstecken. 
Er legt etwas ins grüne Gras; 
Da kriegt es bunte Flecken. 
 

Osterhas’ 
 
Osterhas’ 
weiβt du was? 
Leg mir doch 
ein Ei ins Gras! 
 

Der Osterhase 
 
Ein groβes Ei, darauf ein kleines, 
Links ein Ohr, rechts ein Ohr, 
Zwei runde Augen, eine Nase: 
Fertig ist der Osterhase. 
 

Im April ist Ostern 
 
Im April ist Ostern. 
Wir haben Osterferien. 
Bald ist Ostersonntag. 
Da kommt der Osterhase. 
Er hat viele bunte Ostereier. 
Alle Kinder suchen. 
 

Kleiner Kreis  

Kleiner Kreis, 
großer Kreis,  
zwei Löffel obenan, 
kleine Blume unten drauf, 
Häschen, Häschen lauf !  

Da spielen fünf Hasen  

Hinter fünf Hecken 
Da spielen fünf Hasen 
Verstecken! 
Der erste ist weg, 
der zweite ist weg,  
der dritte ist weg, 
der vierte ist weg 
und der Kleinste ? 
Der muss wieder mal alle suchen!  

 

Osterhase  

Osterhase, Osterhase 
bring uns bunte Eier. 
Leg sie in das grüne Gras 
Für die Osterfeier.  

 

Osterhase  
 
Osterhas, Osterhas, 
komm mal her, ich sag dir was : 
"Hüpfe nicht an mir vorbei 
bring mir ein großes Osterei !"  
 

Häslein in der Grube  

Häslein in der Grube sitzt und schläft. 
Armes Häslein, bist du krank, 
dass du nicht mehr hüpfen kannst? 
Häslein hüpf! Häslein hüpf!  

 

Hoppelhase 

Wir spielen Hoppelhase, 
wir wackeln mit der Nase, 
wer am besten wackeln kann, 
dem wachsen Hasenohren an ! 
Soooooo lang!  

 



ST MARTIN 
Eine Laterne  
 
Eine Laterne bastel ich mir 
Mit Leim und Schere und Buntpapier, 
Schneide und klebe, male ganz fein, 
Die schönste Laterne soll es doch sein.  

Schere, Klebstoff und Papier  
 
Schere, Klebstoff und Papier, 
Meine Laterne wird ein Tier. 
Ohren, Nase, einen Mund 
Und der Kopf ist kugelrund. 
Noch ein Lichtlein mit hinein. 
Dies soll meine Laterne sein! 

 



SAINT NICOLAS 
Der Nikolaus geht um das Haus 
 
Der Nikolaus geht um das Haus, 
er will uns heut besuchen; 
Er kommt weit her, sein Sack ist schwer, 
ganz schwer von guten Kuchen.  
 

Wir warten auf den Nikolaus 
 
Wir warten auf den Nikolaus. 
Wann kommt er denn in unser Haus? 
Komm nur herein St. Nikolaus 
Und leer dein volles Säcklein aus !  
 

Nikolaus 
 
Er liebt sehr alle Kinder 
Geschenke hat er immer! 
Nikolaus, Nikolaus, 
denk an uns, 
Nikolaus, Nikolaus,  
komm zu uns! 
 

Der Nikolaus 
 
Ein Apfel ist der Bauch. 
Eine Nuβ ist der Kopf. 
Der Bart ist aus Watte, 
Augen, Nase und Mund malen wir. 
Die Mütze kleben wir aus Stoff. 
Fertig ist der Nikolaus. 
 

Ruprecht 
 
Ruprecht, Ruprecht, 
Guter Gast 
Hast du mir was mitgebracht ? 
Hast du was, 
Dann setzt dich nieder, 
Hast du nichts,  
Dann geh nur wieder.  
 

Lieber guter Nikolaus  
 
Lieber guter Nikolaus, 
komm doch auch in unser Haus. 
Komm in unsern Kindergarten, 
wo so viele Kinder warten. 
Leg uns gute Sachen ein, 
wir wollen auch recht dankbar sein.  
 

Ach, du lieber Nikolaus  

Ach, du lieber Nikolaus 
Komm doch einmal in mein Haus! 
Hab' so lang an dich gedacht! 
Hast du mir auch was mitgebracht? 

 

 

                                                                                                  



 

AVENT – NOEL 
Advent  

Advent, Advent 
Ein Lichtlein brennt, 
Erst 1, dann 2, dann 3, dann 4 
Bald kommt die frohe Zeit 
Weihnacht, Weihnacht ist nicht mehr weit !  

 

Advent, Advent 
 
Advent, Advent 
Ein Lichtlein brennt 
Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier 
Dann steht das Christkind vor der Tür! 
 

Advent, Advent 
 
Advent, Advent, 
Die erste Kerze brennt. 
O freut euch, ihr Kinder, 
Freuet euch sehr! 
 
Advent, Advent, 
Die zweite Kerze brennt. 
O lachet, ihr Kinder, 
Freuet euch sehr! 
 
Advent, Advent, 
Die dritte Kerze brennt. 
Es leuchten die Augen, 
Freuet euch sehr! 
 
Advent, Advent, 
Die vierte Kerze brennt. 
O singet, ihr Kinder, 
Christkind ist da! 
 

 
 

 

 
 



 

NOUVEL AN 
Viel Glück zum neuen Jahr ! 
 
Ein Marienkäfer bringt Glück! 
Ein Fliegenpilz auch ! 
Ein Pfennigstück bringt Glück! 
Ein Schwein auch ! 
 

                  

                          



 

FÊTE DES PERES 
Lieber Papa  

Lieber Papa, 
Du bist mein Stern 
Auch wenn du brummst 
Hab ich dich gern. 
Lieber Papa, 
Du bindest mir die Schuhe zu, 
du spielst mit mir gern blinde Kuh, 
du machst mir für mein Kuscheltier 
einen Hut aus Glanzpapier, 
du nimmst mich in den Arm, 
hab ich mir weh getan. 
Oh, mein Papa !  

 

Lieber Papa   

Lieber Papa, 
Ich liebe dich so fest, 
wie der Baum seine Äst' 
wie der Himmel seine Stern‘ 
so hab ich dich gern.  

       

 

                                    
 
                                 



 

FÊTE DES MERES 
Liebe Mutter  

Liebe Mutter, liebe Mutter,  
wir bringen dir heut ein Lied 
und ein Blümchen, ein Herz voller Freud. 
Liebe Sonne, liebe Sonne, schein hell und 
schein klar 
Und schenke der Mutter ein fröhliches Jahr! 

 

Liebe Mutti 

Liebe Mutti, 
Ich und du 
Du und ich, 
Ja Mutti, 
Ich liebe dich 
So viel...!  

 

Liebe Mama  

Liebe Mama, 
Mein Herz und dies' Gedicht 
Mama, ich liebe dich. 
Mehr, weiß ich nicht.  

 

Liebe Mama   

Ich mag's nicht, 
wenn ich was aufsagen muss. 
Mein Gedicht 
ist ein Kuss. 

 

Freue 

Ich freue mich, 
wenn ich dich seh', 
ich finde dich so nett, 
ich schenke dir mein H und E, 
mein R und auch mein Z. 

Franz Witterkamp  

 

Liebe Mama  

Ich schenk dir eine Insel, 
schau her, ich mal' sie dir, 
mit Farben und mit Pinsel 
auf jeden Fall mit mir. 

 

Zum Muttertag  

Zum Muttertag, 
Zum Muttertag', 
sag ich dir, dass ich dich mag, 
sag ich dir, dass ich dich brauch, 
Und den Papa auch ! 

 

Liebe Mama   

Heute da ist Muttertag, 
hör gut zu, was ich dir sag : 
Am liebsten mag ich, 
wenn du lachst 
und schöne Spiele 
mit mir machst.  

 

Muttertag 
 

Jürgen malt ein Bild für Mutti. 
Susanne kauft Blumen für Mutti. 
Elke macht einen Kuchen für Mutti. 
Volker singt ein Lied für Mutti. 
Alle Kinder sagen: Danke, Mutti! 
  

 
 
  



 

ANNIVERSAIRE 
Wie schön, dass du geboren bist 
 
Heute kann es regnen, 
stürmen oder schneien, 
denn du strahlst ja selber 
wie der Sonnenschein. 
Heut ist dein Geburtstag, 
darum feiern wir. 
Alle deine Freunde freuen sich mit dir. 
 
Wie schön, dass du geboren bist, 
wir hätten dich sonst sehr vermisst. 
Wie schön, dass wir zusammen sind :  
Wir gratulieren dir, Geburtskind. 
 

 
 

 

 



LES ANIMAUX 

    
 

      
 

     
 

 



Die Blindekuh 
 

Erste, zweite, dritte 
Stell dich in die Mitte 
Wir binden dir die Augen zu 
Jetzt bist du die Blindekuh! 

 

Alle meine Entchen 
 
Alle meine Entchen 
Schwimmen auf dem See, 
Köpfchen in das Wasser, 
Schwänzchen in die Höh. 

 
Die Miezekatze 

Punkt, Punkt, Komma, Strich, 
fertig ist das Angesicht, 
und zwei spitze Ohren, 
so wird sie geboren. 
Ritze, ratze, ritze, ratze, 
fertig ist die Miezekatze.  

 

Der Bär  

Der Bär, der Bär, 
Wo kommt er her ? 
Von Konstanz kommt er her, der Bär! 
Wo will er hin? 
Was sucht er? Was ? 
Dich beißen will er in die Nas’...  

 
Das ist die Katze 

Das ist die Katze, die macht miau. 
Das ist der Hund, der macht wau-wau 
Das ist die Kuh, die macht muh. 
Das ist das Schweinchen, das macht ch-ch 
Das ist die Ziege, die macht meck-meck 
und jetzt sind alle Tiere weg.  

 

Maikäfer  

Maikäfer, flieg, 
flieg über den Garten,  
flieg über den Tümpel, 
flieg über die Hügel, 
flieg über die Bäume 
flieg über die Wiesen. 
Maikäfer, flieg.  

 

Hopp, hopp, hopp  

Hopp, hopp, hopp, 
Pferdchen, lauf Galopp 
über Stock und über Steine,  
aber brich dir nicht die Beine ! 
Hopp, hopp, hopp, 
Pferdchen, lauf Galopp.  

Muh, muh, muh, 
 

Im Stall da steht eine Kuh. 
Sie gibt uns Milch und Butter  
Wir geben ihr das Futter. 
Muh, muh, muh 
Und aus bist du!  

 

Eine kleine Briefmaus 
 
Eine kleine Briefmaus 
lief ums Rathaus. 
Wollte sich was kaufen, 
hatte sich verlaufen, 
filewip,filewap 
und du bist ab. 
 

Hier sitzen zwei Bärchen 

Hier sitzen zwei Bärchen, 
ein fröhliches Pärchen, 
das eine heißt Wuschel, 
das andere Kuschel.  

 



Ix, ax, ux  

Ix, ax, ux, 
der rote Fuchs, 
die graue Maus, 
und du bist raus !  

 

Der Zirkus kommt 
 
Der Zirkus kommt aus fernem Land 
Drei Löwen, drei Giraffen, 
Für mich ein weiβer Elefant 
Für dich zwei kleine Affen. 
 

In dem Wald  

In dem Wald da steht ein Haus, 
schaut ein Hirsch zum Fenster raus. 
Kommt ein Häslein angerannt, 
klopft an die Wand. 
"Hilfe, Hilfe, große Not, 
sonst schießt mich der Jäger tot! 
Armes Häslein komm herein,  
reich' mir deine Hand."  

 

Es sitzen zwei Tauben  
 

Es sitzen zwei Tauben auf dem Dach. 
Die eine fliegt weg,  
die andere fliegt weg, 
die eine kommt wieder,  
die andere kommt wieder: 
Da sitzen sie alle beide wieder ! 
 

Schwan  

Schwan, weiß wie Schnee,  
schwimm über den See. 
Schwimm, schwimm, Schwan,  
schwimm zu uns heran.  

 

Das ist ein Maus  

Das ist ein Haus.  
Das ist eine Maus. 
Lauf, kleine Maus,  
Lauf schnell in dein Haus!  

 

Da kommt die Maus  

Da kommt die Maus, 
Da kommt die Maus, 
Klingelingeling... 
Ist der Papa zu Haus? 
Ja, er ist da! 
Komm herein, komm herein, 
Du sollst der Papa sein !  

 

Hast du einen Hund?  

Hast du einen Hund? 
Vier Vögel sind bunt. 
Der Hahn heißt Hein. 
Frosch Lilli ist klein. 
Der Esel macht i-a. 
Die Maus ist da. 
Die Katze sagt ja. 
Alle Tiere sind da!  

 

1, 2, 3, 4  

1, 2, 3, 4, 
Hinter dem Klavier, 
Sitzt eine Maus, 
Und du gehst raus !  

 

Mickey Maus  

Eine kleine Mickey Maus 
Zieht sich ihre Hose aus, 
Zieht sie wieder an, 
Und du bist dran.  

 



Ute die Ente  

Ute die Ente 
schwimmt im See, 
schwimmt im See. 
Kopf in das Wasser, 
Schwanz in die Höh’ ! 

 

Teddybär 

Teddybär, Teddybär, spring ins Seil! 
Teddybär, Teddybär, heb dein Bein!  
Teddybär, Teddybär, mach dich krumm! 
Teddybär, Teddybär, dreh dich um! 
Teddybär, Teddybär, wie alt bist du? 
Eins, zwei, drei, vier ...  

Es fliegt ein Vogel  

Es fliegt ein Vogel ganz allein, 
schau, jetzt fliegen zwei ! 
Sie fliegen hoch, sie fliegen nieder, 
sie fliegen fort und kommen wieder. 
Sie picken Körner, eins, zwei, drei. 
Sie fliegen fort und kommen heim.  

 

Meine Katze 
 
Meine Katze, meine Katz’, 
Meine Katze heißt Fax. 
Meine Katze, die ist schlau :  
Sie sagt immer nur Miau. 
Meine Katze, meine Katz’, 
Meine Katze, die heißt Fax. 

Der Igel 
 

Da kommt ein Igel  
Da ist ein Spiegel  
Der schaut in den Spiegel  
und sagt: "Huch, da ist ja noch ein Igel!" 
 

Unsere Katze 
 

Unsere Katz’ hat Junge, 
Sieben an der Zahl, 
Sechs davon sind Hunde, 
Das ist ein Skandal ! 
 

 



LES ALIMENTS 
 
 

            
 

     
 
 
 
 
 
 

     



Der Kühlschrank ist leer 
 

Der Kühlschrank ist leer, 
Wir haben nichts mehr: 
Kein Brot, keine Wurst, 
Und nichts für den Durst! 
 
Der Kühlschrank ist leer, 
Wir haben nichts mehr: 
Komm mit, wir kaufen ein, 
Komm mit, wir kaufen ein! 
 

Einkaufen gehen 
 
Komm, wir wollen einkaufen gehen, 
Komm, komm, komm mit mir. 
Die Tasche und das Portemonnaie. 
Was, was kaufen wir? 
 
Die Brötchen, die Brötchen, die Brötchen 
gibt’s beim Bäcker. 

 
 

Frau Charlotte 
 
O guten Morgen, Frau Charlotte ! 
Ich möchte eine Karotte, 
Zwei Orangen, eine Banane. 
O die schöne Dame ! 
 

Paul, Pauline, 
 
Paul, Pauline, 
Apfelsine, 
Apfelkuchen, 
Du musst suchen. 
 

Marmelade, Schokolade 
 

Marmelade, Schokolade 
Wünsch’ ich mir, wünsch’ ich mir. 
Frisches Brot, feinen Kuchen, 
Alles gibt es hier! 
Marmelade, Schokolade, 
Kinder, kommt zu mir! 
Feinen Kuchen, Apfelstrudel 
Gibt es nur bei mir! 
 

Guten Appetit 
 

Wir wünschen einen guten Appetit 
Jeder esse was er kann 
Nur nicht seinen Nebenmann 
Piep piep piep 
Wir haben uns alle lieb! 

 

Wer mag die Tomate 
 

Wer mag die Tomate 
Agathe, Agathe! 
Ist rot und so rund, 
ist gut und gesund. 
 
Wer mag Petersilie? 
Ottilie, Ottilie! 
So schneide sie fein 
ins Süppchen hinein. 
 
Wer mag die Karotte? 
Charlotte, Charlotte! 
So zieh sie heraus 
und trag sie ins Haus. 
 

 



LE CORPS 
 

      
 
 
 
 
 
 

 

                                       



 

Klopf, klopf, klopf  
 
Klopf, klopf, klopf,  
Daumen, bist du da? 
Pscht ! Ich schlafe.  

Klopf, klopf, klopf,  
Daumen, bist du da? 
Pscht ! Ich schlafe. 

Klopf, klopf, klopf,  
Daumen, bist du da? 
Ja, ich komme. 

 

Punkt, Punkt, Komma, Strich  
 
Punkt, Punkt, Komma, Strich, 
fertig ist das Angesicht, 
Haare kommen oben dran, 
Ohren, dass er hören kann,  
Hals und Bauch 
hat er auch,  
hier die Arme, dort die Beine,  
fix und fertig ist der Kleine.  
 

Der Hampelmann 
 

Hei, so tanzt der Hampel, 
Hei, so tanzt der Hampelmann. 
Mit dem Kopf, Kopf, Kopf, 
 Hei, so tanzt der Hampelmann! 
 
Hei, so tanzt der Hampel, 
Hei, so tanzt der Hampelmann. 
Mit der Hand, Hand, Hand, 
Hei, so tanzt der Hampelmann. 
 

Der Mond 
 
Der Mond ist  
Rund, rund , rund, 
Er hat zwei Augen, 
Nase, Mund. 
 
Punkt, Punkt, 
Komma, Strich 
Fertig ist das Mondgesicht 
 

Zwickezwacke  

Zwicke zwacke - in die Backe, 
Zwicke zwarm - in den Arm, 
Zwicke zwein -in das Bein, 
Zwicke zwie - in das Knie, 
Zwicke zwabel - in den Nabel, 
Zwicke zwauch - in den Bauch, 
Zwicke zwals - in den Hals, 
Zwicke zwand - in die Hand, 
Zwicke zwase - in die Nase ! 
 

A,B,C,D,E 
 
ABCDE 
Der Kopf tut mir weh 
FGHIJK 
Der Doktor ist da 
LMNO 
Jetzt bin ich froh 
PQRST 
Es ist wieder gut, juchje 
UVWX 
Jetzt fehlt mir nix 
YZ 
Jetzt geh ich ins Bett. 
 



Waschen 
 

Wie? Du wäscht nur dein Gesicht? 
Hör einmal! Das reicht doch nicht! 
Hals, Ohren, Hände, Füβe, Zehen 
Wollen auch mal baden. 
 

Reim 
 

Augen, Ohren, lange Nase, 
Zeigefinger, dicker Zeh. 
Einer muβ die Kinder fangen, 
Das bist du, o weh! 
 

Kopf, Brust und Bauch 
 
Kopf, Brust und Bauch, 
Die Beine auch, 
Die Arme und die Hände. 
Popo und Rücken siehst du nicht, 
dafür siehst du das Mondgesicht. 
Mund, Nase, Augen: Ende! 
Halt! Stopp! Es fehlen noch die Ohren, 
Um mit den Fingern drin zu bohren! 
 

Meine Hand  

Meine Hand ist eine Blume 
Sie geht auf, sie geht zu. 
Sie geht auf, sie geht zu. 

Fünf Finger sind da: 
Zum klopfen... 
Zum kratzen... 
Zum streicheln... 
Zum kitzeln...  

Hier ist meine Hand  

Hier ist meine Hand 
Sie hat fünf Finger 
Da sind zwei, hop! 
Da sind drei! 
Auf Wiedersehen 
Die Hand ist weg.  
 

Meine Hände sind verschwunden  

Meine Hände sind verschwunden 
Ich habe keine Hände mehr 
Ei, da sind meine Hände wieder! 
Tralalalalalala ! 
(Hände, Ohren, Augen, Nase) 

 

Hier ist meine Hand   

Hier ist meine Hand 
Sie hat fünf Finger. 
1, 2, 3, 4, 5. 
Auf Wiedersehen! 
 

 

 



SE SALUER  
SE PRESENTER 

 

 
 

 



Guten Tag 
 

Guten Tag, guten Tag, sagen alle Kinder; 
groβe Kinder, kleine Kinder, 
dicke Kinder, dünne Kinder. 
Guten Tag, guten Tag, sagen alle Kinder. 
 

Hallo! 
Hallo, Hallo, guten Tag!  
Ich bin Thomas, wer bist du? 
Guten Tag, Guten Tag,  
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben 
Guten Morgen, guten Morgen 
 

Meine Familie 
 
Mein Vater heißt Hans. 
Mein Opa heißt Franz. 
Meine Mutter heißt Renate. 
Meine Schwester heißt Beate. 
Meine Oma heißt Ottilie. 
Das ist meine Familie. 
Ich heiße Fritz. 
Und mein Hund heißt Spitz. 
 

Guten Morgen 
 
Guten Morgen, guten Morgen, 
Guten Morgen, alle hier ! 
Guten Morgen, guten Morgen, 
Und wie geht es dir? 
Mir geht es gut. 
Wie geht es dir? 
 

Ich bin Peter  
 
Ich bin Peter, 
du bist Paul, 
ich bin fleißig,  
du bist faul. 
Eins, zwei, drei, 
du bist frei. 
 

Guten Tag 
 
Guten Tag, guten Tag, 
sagen alle Kinder, 
große Kinder, kleine Kinder, 
dicke Kinder, dünne Kinder. 
Guten Tag, guten Tag, 
sagen alle Kinder. 
 

 



LES SAISONS 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                        
 



Jahreszeiten 
 

Es war eine Mutter, die hatte vier Kinder: 
den Frühling, den Sommer, den Herbst und 
den Winter. 

Der Frühling bringt Blumen, 
der Sommer den Klee, 

Der Herbst bringt die Trauben, 
der Winter den Schnee 
 

 

PRINTEMPS 
Ein Krokus  
 
Ein Krokus 
Ein Krokus bohrte sich ganz leis 
Im Frühling durch den Schnee, durch Eis. 
Er wollte nicht mehr warten. 
Und bald begann der Schnee zu blühn. 
 

Kleiner Käfer  
 
Kleiner Käfer, kleiner Käfer, 
Flieg herbei, flieg herbei, 
Zeig mir deine Punkte, zeig mir deine 
Punkte,  
Eins, zwei, drei, eins, zwei, drei. 

Maikäfer  
 
Maikäfer, flieg, 
flieg über den Garten,  
flieg über den Tümpel, 
flieg über die Hügel, 
flieg über die Bäume 
flieg über die Wiesen. 
Maikäfer, flieg.  

April, April 

April, April, weiss nicht was er will. 
Bald lacht die Sonne klar und rein, 
Bald schaut der Himmel finster drein. 
Bald Regen und bald Sonnenschein, 
April, April, der weiss nicht was er will. 
 

Frühling ist da! 
 

Die Rosen im Garten 
Drei Veilchen im Wald 
Der Frühling muss warten 
Die Sonne kommt bald. 
 
Ihr Kinder heraus, 
Heraus aus dem Haus ! 
Heraus aus den Stuben, 
Juheissassassa, 
Der Frühling ist da! 

Mai 

Mai, lieber Mai 
Bringt Sonnenschein herbei! 
Die Blumen blühen bunt und schön, 
Wir wollen jetzt spazieren gehen ; 
Im wunderschönen Mai, 
Im wunderschönen Mai. 
 

Der Frühling 
 
Es singen die Vögel 
Von fern und von nah : 
Der Frühling ist gekommen, 
Der Frühling ist da. 
 



ETE 
Sommerkinder 
 
Sommerkinder 
Wollen jeden Tag 
Zum Baden geh’n 
Und von früh bis spät 
Nur die Sonne seh’n 
Sommerkinder 
Wollen spielen 
Irgendwo am Strand 
Und ein großes Eis 
In ihrer Hand. 
 

Die Sonne 

Liebe Sonne, komm heraus, 
Komm aus deinem Wolkenhaus! 
Schick den Regen weiter, 
Mach den Himmel heiter! 
Liebe Sonne, komm heraus, 
Komm aus deinem Wolkenhaus! 
 

Ringel, ringel, Rosen, 

Ringel, ringel, Rosen, 
Schöne Aprikosen, 
Veilchen blau, Vergissmeinnicht 
Alle Kinder setzen sich 
Kikeriki ! 
 

Wir wollen…. 

Juhui, das Wetter ist warm! 
Wir wollen baden. 
Wir wollen schwimmen. 
Wir wollen tauchen. 
Wir wollen spritzen. 
Wir wollen spielen. 
Wir wollen braun werden. 
 

AUTOMNE 
Auf dem Baum ist ein Ast  

Auf dem Baum ist ein Ast, 
auf dem Ast ein Nest, 
in dem Nest ist ein Ei, 
in dem Ei ist ein Dotter, 
in dem Dotter ist'ne Maus, 
und du bist raus! 
Eins, zwei, drei,  
alt ist nicht neu, 
neu ist nicht alt 
heiß ist nicht kalt,  
kalt ist nicht heiß, 
schwarz ist nicht weiß, 
hier ist nicht dort,  
du musst jetzt fort!  

 

Das ist der Baum  
 
Das ist der Baum, 
das sind die Äste ; 
An jedem hängen Äpfel dran. 
Und weil es Herbst geworden ist, 
da fängt der Wind zu blasen an. 
Er reißt sie runter, groß und klein, 
Ich sammle sie im Körbchen ein. 
 
 



Holz  

Säge; säge Holz entzwei, 
kleine Stücke, große Stücke,  
schni, schna, schni, schna, schnuck! 

Der Herbst  

Ich bin der Herbst, 
ich bringe den Wind, 
die Äpfel im Garten, 
viel Trauben fürs Kind.  

 

Falle  

Falle, falle gelbes Blatt, 
falle, falle rotes Blatt, 
bis der Baum kein Blatt mehr hat. 
Weg geflogen sind alle! 

 

 

Wir gehen in den Garten.  
 
Wir gehen in den Garten. 
Da steht ein Apfelbaum. 
Wir rütteln ihn. 
Wir schütteln ihn. 
Halt die Schürze auf. 
Plumps! Da fällt der Apfel. 
 
 

Wind  
 
Wind, Wind, Wind 
puste mal geschwind 
die Blätter sollen tanzen gehen 
und sich froh im Kreise drehen 
Wind, Wind, Wind 
puste mal geschwind  
 

Der Herbst 
 
Der Herbst, der Herbst 
Der Herbst ist da. 
Er bringt uns Wind Hei Husasa 
Schüttelt ab die Blätter 
Bringt uns Regenwetter  
Ha Ha Husasa 
Der Herbst ist da. 
 

Apfelbaum 
 
Apfelbaum, Apfelbaum, 
schüttle deine Äste, 
lade deine Gäste. 

HIVER 
Winter 

Du liebe Zeit, 
Es schneit, es schneit, 
Die Flocken fliegen 
Und bleiben liegen. 
Wir bitten sehr : 
Noch mehr, noch mehr ! 
 

Kalter Wind  
 
Kalter Wind von Norden 
Die Vögel ziehen fort. 
Fliegen in den Süden, 
bis sie ermüden. 
Kalter Wind von Nord, 
Die Vögel ziehen fort 



Ich male mir den Winter  

Ich male ein Bild, 
ein schönes Bild, 
ich male mir den Winter. 
Weiß ist das Land,  
schwarz ist der Baum, 
grau ist der Himmel dahinter 

Es schneit 

Es schneiet, es schneiet,  
Es geht ein kalter Wind. 
Da ziehn die Kinder Handschuh an 
Und laufen geschwind. 
Es schneiet, es schneiet,  
Es geht ein kalter Wind. 
Es fliegen weiße Flocken fein 
Aufs Köpfchen dem Kind. 
 

ABC, die Katze lief im Schnee 
 
ABC, die Katze lief im Schnee, 
und als sie wieder rauskam, 
da hat sie weiße Stiefel an. 
Oh jemineh, oh jemineh, 
die Katze lief im Schnee.  

Drei Rosen im Garten 
 

Drei Rosen im Garten, 
Drei  Tannen im Wald, 
Im Sommer  ist’s lustig, 
Im Winter ist’s kalt. 
 

Der Schnee 

1, 2, 3, 4, 
Schnee vor der Tür, 
Schlitten hinterm Haus, 
und du bist draus.  
 

Der Schneemann  
 
Der Schneemann auf der Straβe 
Trägt einen weißen Rock, 
hat eine rote Nase 
und einen dicken Stock.  
 

Der Winter ist da.  
 
A, a, a, der Winter der ist da. 
Herbst und Sommer sind vergangen, 
Winter, der hat angefangen. 
A, a, a, der Winter, der ist da! 
 
E, e, e, er bringt uns Eis und Schnee, 
Malt uns gar (zum Zeitvertreiben) 
Blumen an die Fensterscheiben. 
E, e, e, er bringt uns Eis und Schnee. 

Der Schneemann  
 
Der Schneemann, der Schneemann 
Er ist ein armer Mann. 
Er kann ja gar nicht gehen, 
Er bleibt nur immer steh'n. 
Der Schneemann, der Schneemann 
Er ist ein armer Mann, 
Und fängt die Sonne an,  
Zu scheinen, zu scheinen, 
Da fängt der Schneemann an 
Zu weinen, ja zu weinen.  
 

 
 



LA METEO 

 
 
 

           
 

           
 

           
 
 



Was ist das?  
 
Was ist das? 
Wenn's regnet, wird's nass, 
wenn's schneit, wird's weiß, 
wenn's friert, gibt's Eis,  
wenn's taut, wird's grün,  
dann können wieder Blumen blühn.  

 

Wind 

Wind, Wind, 
Puste mal geschwind. 
Die Blätter sollen tanzen gehen 
Und sich froh im Kreise drehen. 
Wind, Wind, Wind, 
Puste mal geschwind ! 

 

Pitsch und Patsch 

Pitsch und Patsch ! 
Pitsch und Patsch ! 
Der Regen macht die Haare nass. 
Tropft von der Nase auf den Mund 
und von dem Mund dann auf das Kinn 
und von dem Kinn dann auf den Bauch. 
Dort ruht der Regen sich jetzt aus... 
Und springt mit einem großen Satz 
Auf die Erde. Patsch!  

 

Kalter Wind  

Kalter Wind von Norden 
Die Vögel ziehen fort, 
Fliegen in den Süden, 
Bis sie ermüden. 
Kalter Wind von Nord, 
Die Vögel ziehen fort.  

 

Du liebe Zeit  

Du liebe Zeit,  
Es schneit, es schneit, 
Die Flocken fliegen 
Und bleiben liegen. 
Wir bitten sehr: 
Noch mehr, noch mehr! 
 

Liebe Sonne, komm heraus 
 
Liebe Sonne, komm heraus, 
Komm aus deinem Wolkenhaus, 
Schick den Regen weiter, 
Mach den Himmel heiter!  
 

Regen  

Regen, Regen, 
Tropf, Tropf, Tropf. 
Fällt auf meinen Kopf, Kopf, Kopf. 
Fällt auf meine Beine, 
Liebe Sonne scheine ! 

 

Guten Morgen ruft die Sonne  
 
Guten Morgen ruft die Sonne, 
guten Morgen ruft der Wind, 
guten Morgen ruft der Vogel, 
guten Morgen ruft das Kind.  
 



Es regnet   

Es regnet, es regnet,  
Die Erde wird nass. 
Da freu’n sich die Kinder,  
Da wächst auch das Gras. 

 

Es regnet, es regnet 
 

Es regnet, es regnet, 
es regnet, seinen Lauf, 
und wenn’s genug geregnet hat, 
dann hört es wieder auf. 
 

Es regnet  

Es regnet, es regnet, 
Und alles wird nass : 
Die Bäume, die Blumen, 
Die Tiere, das Gras. 

 

Es regnet   

Es regnet, es regnet,  
Der Kuckuck wird nass. 
Wir sitzen im Trocknen,  
Was schadet uns das? 

 

Regen, Regentröpchen  
 
Regen, Regentröpchen, 
Es regnet auf mein Köpfchen. 
Es regnet in das grüne Gras, 
Da werden meine Schuhe nass.  

 

Wenn's regnet 

Wenn’s regnet, wird’s nass, 
Wenn’s schneit, wird’s weiß, 
Wenn’s friert, gibt’s Eis, 
Wenn die Sonne scheint, wird’s heiß. 

 

 



LES NOMBRES 

 
 

          

        

          

     
 



 
 

Eins, zwei, Polizei 
 

Eins, zwei, Polizei 
Drei, vier, Offizier 
Fünf, sechs, alte Hex’ 
Sieben, acht, gute Nacht 
Neun, zehn, auf Wiedersehen! 
Elf, zwölf, es kommen die Wölf’ 
Hu…  Hu… Hu… 
 

Eins, zwei, drei... 
 
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben! 
Wo ist denn mein Freund geblieben? 
Ist nicht hier, ist nicht da, 
ist wohl in Amerika. 
 
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben! 
Wo ist denn mein Freund geblieben? 
Acht, neun, zehn, 
ich muss alleine gehen. 
 

Eins, zwei, drei, vier, 
 
Eins, zwei, drei, vier, 
fünf und sechs : 
hinaus, hinaus, 
du kleine Hex’ ! 
 

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7  
 
Eins - zwei - drei - vier - fünf - sechs - 
sieben 
In der Schule wird geschrieben, 
in der Schule wird gelacht, 
bis die ganze Schule kracht 
 

Der Brief  

1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 
Wer hat diesen Brief geschrieben ? 
Einen für mich, 
Einen für dich, 
Einen für Onkel Friederich. 
 

 

Jungen kaufen ein 

Der erste heißt Möffel, der kauft einen Löffel. 
Der zweite heißt Peppone, der kauft eine Zitrone. 
Der dritte heißt Knut, der kauft einen Hut. 
Der vierte heißt Bolle, der kauft ein Knäul Wolle. 
Der fünfte heißt Fips, der kauft 'ne Tüte Chips. 
Der sechste heißt Fritze, der kauft etwas Lakritze. 
Der siebte heißt Hein, der kauft zwei Flaschen Wein. 
Der achte heißt Peter, der kauft Wurst am Meter. 
Der neunte heißt Olli, der kauft 'nen bunten Lolli. 
Der zehnte heißt Will, der kauft für's Süppchen Dill. 

 
 



LES VERBES 
 

         
 

   
 
 

     
 



In meinem Haus 
 
In meinem Haus 
Da wohne ich, 
Da schlafe ich, 
Da esse ich. 
Und wenn du willst 
Dann öffne ich 
Die Tür 
Und laß dich ein., 
  
In meinem Haus 
Da lache ich 
Da weine ich, 
Da träume ich. 
Und wenn ich will, 
Dann schließe ich 
Die Tür 
Und bin allein. 
 

Ich lerne, du lernst 
 
Ich lerne, du lernst, 
Er, es, sie lernt. 
Wir lernen, ihr lernt, 
Sie alle lernen. 
Was denn? Was denn? 
Wir lernen Deutsch. 
 
Ich fahre, du fährst, 
Er, es, sie fährt. 
Wir fahren, ihr fahrt. 
Sie alle fahren. 
Wohin denn? Wohin denn? 
Wir fahren nach Berlin. 
 

 Was sind das für Sachen? 
 

Vögel, die nicht singen, 
Glocken, die nicht klingen, 
Pferde, die nicht springen, 
Pistolen, die nicht krachen, 
Kinder, die nicht lachen, was sind das für 
Sachen? 
 

 



DIVERS 

 
 
 
 

     
 

        
 

  
 
 



 

Ene, Mene, Miste 

Ene, Mene, Miste, 
was rappelt in der Kiste? 
Ene, Mene, Meck 
und du bist weg. 
Weg bist Du noch lange nicht 
sag’ mir erst, wie alt Du bist. 

Eins, zwei, drei 
 
Eins, zwei, drei 
Alt ist nicht neu, 
Sauer ist nicht süβ, 
Hände sind keine Füβe, 
Füβe sind keine Hände, 
Das Lied hat ein Ende. 
 

Eine alte Frau 

Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, 
eine alte Frau kocht Rüben. 
Eine alte Frau kocht Speck, 
und du bist weg. 

 

Wer? Wie? Was? 
 
Wer? Wie? Was? 
Wir fragen dies und das. 
Wir fragen auch: Warum? 
Denn wer nicht fragt, bleibt dumm. 
 

Weiß du was ? 
  
Weiß du was ?  
Der Mond ist blass. 
Die Sonne ist heiß. 
Ich weiß, ich weiß. 
Ich kauf ein Eis! 
 

Auto fahren 
 
Auto fahren, Auto fahren! 
Komm, wir wollen Auto fahren! 
Hakt, jetzt fahre nicht :  
Da kommt das rote Licht. 
 

Ich reise inkognito 
 

Und ich reise inkognito 
Durch die Welt mit meinem Auto, 
Mit dem Schiff über’n Ozean, 
Nach Sibirien mit der Eisenbahn. 
 

Mein Hut  

Mein Hut, der hat drei Ecken, 
drei Ecken hat mein Hut,  
und hätt' er nicht drei Ecken, 
so wär's auch nicht mein Hut. 
 

1, 2, 3 und 4  

1, 2, 3 und 4. 
Unter dem Klavier 
Sitzt'ne kleine Maus, 
und du bist raus !  

 

Ich und du 
 
Ich und du, 
Müllers Kuh, 
Müllers Esel 
Das bist du. 
 
 



Mein Vater kauft sich ein Haus  

Mein Vater kauft sich ein Haus, 
an dem Haus ist ein Garten, 
in dem Garten ist ein Baum, 
auf dem Baum ist ein Nest,  
in dem Nest ist ein Ei, 
in dem Ei ist ein Dotter, 
in dem Dotter ist'ne Laus,  
eins, zwei, drei, und du bist raus !  

 

Das ist der Daumen 
 
Das ist der Daumen. 
Der schüttelt die Pflaumen. 
Der hebt sie auf. 
Der trägt sie nach Haus. 
Und dieser kleine Mann 
Isst sie alle, alle auf. 
 

Ein Regenbogen 
 
Ein Regenbogen, 
komm und schau : 
rot und orange, 
gelb, grün und blau. 
 
 

Guten Tag, Frau Meier. 
 
Guten Tag, Frau Meier. 
Ich möchte zwei Eier. 
Einen Käse, einen Kamm, 
Und das bitte, zusammen. 
 

Oben, unten  

Da oben auf dem Berge, 
eins, zwei, drei, 
da tanzen kleine Zwerge, 
eins, zwei, drei, 
da unten auf der Wiese, 
eins, zwei, drei, 
da sitzt ein großer Riese, 
eins, zwei, drei.  

 

Das ist die Erde  

Das ist die Erde, 
und das ist der Mond. 

Kasper will schauen, 
ob einer droben wohnt. 

Auf dem Mond ist keine Laus, 
da fliegt Kasper wieder nach Haus. 

 

Punkt, Punkt 
 
Punkt, Punkt, 
Komma, Strich, 
fertig ist das Gesicht. 
Ritze Ratze, Ritze, Ratze! 
Oh ! Die schöne Katze. 
 

Auf dem Berge Sinai 

Auf dem Berge Sinai 
wohnt der Schneider Kickriki. 
Schaut mit seiner Brille raus: 
Eins - zwei - drei 
und du bist raus! 

 



Auf einem Gummi-Gummi Berg 

Auf einem Gummi-Gummi Berg, 
da saß ein Gummi-Gummi Zwerg. 
Der Gummi-Gummi Zwerg hatte eine 
Gummi-Gummi Frau. 
Die Gummi-Gummi Frau hatte ein Gummi-
Gummi Kind. 
Das Gummi-Gummi Kind hatte eine Gummi-
Gummi Hose. 
Die Gummi-Gummi Hose hatte ein Gummi-
Gummi Loch 
und du bist es doch. 

 

Wir werden immer größer 
 
Wir werden immer größer, 
jeden Tag ein Stück. 
Wir werden immer größer, 
das ist ein Glück. 
 
Große bleiben gleich groß 
Oder schrumpeln rein. 
Wir werden immer größer, 
ganz von allein. 

 

 

Die Woche 
 
Mi- Ma- Montag 
Di- Do- Dienstag 
Mi- Ma- Mittwoch 
Di- Do- Donnerstag 
Fri- Fra- Freitag 
Sa- Si- Samstag 
So- Su- Sonntag 
Sieben Tage. 
 

Zickel-zackel-zockel 

Zickel-zackel-zockel, 
die Henne liebt den Gockel, 
der Gockel liebt die Maus, 
und du bist raus. 

 

Alles  

Alles, was Flügel hat, fliegt hoch! 
Die Spatzen fliegen... hoch! 
Die Eulen fliegen... hoch! 
Die Flugzeuge fliegen... hoch! 
Die Tische fliegen...!  

 

Ein langer Weg  

Ein langer Weg,  
ein breiter Steg, 
ein tiefer Bach,  
ein hoher Baum, 
ein großer See, 
man sieht nichts mehr.  

 

Ene, mene, muh 
 
Ene, mene, muh, 
und raus bist du. 

 

Ringel, Rangel, Rose 

Ringel, Rangel, Rose, 
Butter in die Dose, 
Butter zu dem Speck 
und du bist weg. 

 



Unser Zug  

Unser Zug fährt langsam an 
Kommt schnell her (bis)  
Unser Zug fährt langsam an 
Kommt schnell her 
Und hängt euch an!  

 

Mein Ball  

Mein Ball zeigt, was er kann: 
Hüpft hoch wie ein Mann,  
dann hoch wie eine Kuh, 
dann hoch wie ein Kalb, 
dann hoch wie eine Maus 
dann hoch wie eine Laus, 
dann ruht er sich aus.  

 

Guten Morgen 
 

Guten Morgen, Herr Montag! 
Schönen Gruβ von Herrn Dienstag! 
Herr Mittwoch läβt fragen, 
Ob Herr Donnerstag schon weiβ, 
Daβ Herr Freitag 
Mit der Frau Samstag 
Am Sonntag verreist. 
 

Ferienzeit 
 
Ferienzeit, 
das ist die beste Zeit, 
nur Ferien weit und breit. 
Lange spielen und spät aufsteh’n, 
nur tun, was mir gefällt. 
Keine Hausaufgaben machen 
Ist das Schönste auf der Welt. 
 



 


